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L --98 . Donnerstags dcn 22 Februar . Nr . 8 .

Allgemeines
Jntelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande. /
Mir Hochfürstlich . Markgräfitch . Badischem gnädigstem privilegio .

Fürstliche verordrnlNF .
Grneraldekret an sämtliche diesseits Rheins liegende Hochfürstlich Markgräflich Badische Ober¬

und Aemter de dato Carlsruhe dcn l 6 en Januar 1798 . Le HRN . 497 «
Die Fertigung des MeistrrstückS betreffend .

dahier zu vernehmen gekommen , daß wegen der Kosten dry Fertigung der Meisterstücke die Bavendur«

jachischr General . Zvvftartickkl de azten Octodee r ? 6h. Art. Z8 . gr . 42 . & 44. und die Badenbadische Ge«
«rral » Zuoftartickel de rten Januar 1769. Art . 72 . 73 . 76 . und 79 . nicht nur nicht befolgt , sondern sogar
öfters ganz «norme Zehrung» - und andere Kosten denen jungen Meistern veranlaßt werden , diesem Unwesen
aber Grenzen gesetzt werben müssen , so rrfodert man andnrch , nach Vernehmung der Zmstmeister gulachkli.
rben Bericht darüber : ob unv wie den diessallS einzerissenen Mißbräuchen am beßlrn vorgebogru werden
rönne ? und ob nicht am dienlichsten wäre , eiue gewisse mäßige Summe , bi« bey dem Meister,Verden verzehrt
« erden dürft, ftst zu fttzen , auch wie viel dies, je nach Beschaffenheit der Orte und des belr ffenden Handwrrks
« wa sein dürfte . Decretum 4U0 luxrL.

Obrigkeitliche Notistkatisn .
Carlsruhe . Dir Schreiner Christoph Stüberische

Eheleute dahier sind wegen schlcchker Haushallungs .
Führung von Hochfürsil. Regierung für mundtorc er .
klärt worden . Zu jedermanns Wissenschaft wirb da.
her dieses öffentlich ach dem Anhang bekannt gemach:,
daß sich Mil selbigen niemand ohne Vorwissen und Ge .
vehmigung ihres bestellten Pflegers , des Hutmacher
Letzter « des jüugern , in einen Conwact oder Han «
dkl einlassen , oder denselben etwas borgen soll , bey
sonstiger Nichtigkeit des Handels und Verlust der For .
derung . VcrordnelbeyObe . amlCarlsruhed . 2b .Ian . 1798 .

Sadenweilcr . Der ledige Hanns Michel Geb-
darb von Brizingen ist für mundtot» und für einBw »
fchwender erklärt , auch demselben Georg Friedrich
Stecher von da zum Pfleger gesetzt worden , ohne bes-
sen Vvrwissro und Einwilligung fich Niemand mit
solchem in einen Handel noch sonstigen Cvntract ein.

n
K
^ «twas borge» solle , bey Nichtigkeit

des Handels und Verlust der Forderung . Verordnet
»i (i OKC (ini (. den utro Jan . 1798 .

• a dem für wuodtodt erklärten Dlet >
^ Bon OeMiogeo, solle fich niemand
ohne Vorwissen und Gutbeißen seines bestellten Vogt.
« anuS Hanns I «rg Roßkopfs allda , in irgend eiui.
gen Handel rinlassen , widrigrof̂ gs ^ gewärtigen
habe , daß friblger für nichtig werde erklärt und ihme
aller Schaden hrimgewirfto werbe. Verordnet dev
Oberamt Lörrach brn iblen Febr. 179s.

Röteln . Da Johannes Licvln von WiechS vo «r
der Hochfütstl . Regierung a !< ein Verschwender für
mundlod erklärt worden ist , so wird dirftr mit der
Wxoung hiewit öffentlich bekannt gemacht , daß stch
mit demselben Niemand ohne Vorwissn des für ihn
Obrigkeitlich bestellten und verpflichteten VogtmannS
Martin Buhlers daselbst in einen Contract « tvloss- a ,
o : er ihm ekwas borgen soll , bey Verlust ver Forde ,
ruag . Publicftl bey Oberamt, , Lörrach dcn 16 . Jan .
1798 .

Citationes edictales .
Carlsruhe . Aer an den in Ganoth gerathenr »

dahjeflgca Burger und Güterfuhrmaon Jacob Weber
etwas rechtmästzes zu fordern hat , soll sich Mittwochs
den 7tcn Merz d. I . Vormittags 9 Uhr dahier auf
dem Ralhhaus einfinben und uuter Mttbringung seines
Brweißes der Schulde » . Liquidation beiwohnen, bey
Verlust der Forderung . Verordnet bey Obcramt
Carlsruhe dcn 9ten Febr . 1798 -

Carlsruhe . Alle diejenige , welche an den in Tanth >
grrakhenco gewesenen Husar Jakob Zwinger dahier
etwas rrchlmasiges zu fordern Haben , solle» sich Don «
nerstag den 8 . Merz d . I . unter Mftd ' ingung ihrer
Beweisurkunden auf allhieflgem Ralhhaus etnfinden ,
ihre Forderungen liquidiren , sofort des RecktS abwar «
ten , widrigenfalls dieselbe des Ausschlusses grwärti «
gen haben . Verorbnel bey Obrram : Carlsruhe d. i6 _
Frbr . 1798 .



Dnrlach . Gegen Jakob Reichenbacher , den Bur «
gen und 5 antcnwirth zu Söllingen , tfl von mehrern
Gläubigern eine beträchtliche Schulden umme eingc«
klagt und deswegen die Vcrmögensui t <rsuch«ng über
ihn erkannt worden . ES werten daher d - ssen säw.lli«
che Schulden Montags d . 26 . Febr . d. I . zu Söllin .
- eo auf dem Rathhauß gerichtlich liquibirk , allwo sichdir Gläubiger Vormittags 9 Uhr uneer Mitbringungihrer Forderung - Urkunden um so gewisser emfiodensolle» , als sie sonst von der dermaligea AkNvmassr

ausgeschlossen werden. Verordnet bey Oderamt Dur ,laÄ d . 20 . Jan . 1798 .
Stein . Der dösl ch ausgetreltene Jakob FridecichFreyhurger iediger Burgers - Sohn von Darmspachhat a . dato innerhalb 3 Mpnalh dahier zu erschei «

ven und über seinen Austritt Red und Antwort zugeben, sonst wird sein Vermögen Lvnfiscirk und er der
Fürstlichen Lande verwiesen werden. Verordnet Stein
bey Amt den 29 ^ » Januar 1798 .
t Mahlberg . Ueber die verschuldeten Matthis
Schönherrischen Eheleute von Sulz und die ins
Pforzheimer Zuchthauß gekommene Johannes Mose -
rische Wiltwe von hier , »st bre Vermögens « Unrersu.
chunz erkannt worden und wird daher dieses mit dem
Anhang öffentlich bekannt gemacht , daß sich diejenigedie etwas an obige Personen zu fordern haben und
zwar wegen des lctztern Montags den rösten dieseslaufende « Monat «, auf der GrmrilldSftube zu Mahl ,
bcrg und wegen der erster« Montags den zten des
nächsten März MonalS , auf der Ge « eindöstube rn
Sulz , mit ihren Bcweißurkuoden bey dem Thcilungs «
Commißario rinfinden und ilqu -.dirrn sollen . Verordnet
bey Obnamt den irten Februar 1798 .

Mahlberg « Bey der auf Montag den raten Mer ;
dieses Jahrs , festgesetzten Schuldenliquidation der
Leonhard Eberenzischen Eheleute von Wagenkalt ,sollen sich alle diejenigen dir etwas aus der Masse zu
fordern haben , mit ihren Btweißurkuuden , bey dem
Theiluvgskommißair in dem W :rthshaus zur Sonnein Wagrnstatk einfinden und liquidiren . Verordnet dtyOberamt Mahlderg den 14t «» Febr . 1798 .Röteln . Alle diejenige, welche an Johanne - Ei-
chins von Wiechs eine Forderung zu machen haben , sol¬len solche Montags den abtrn Februar h . a. unter
Mitdringuvg ihrer Bewelßmittel in Fürstlicher Stadt ,
schreiderev Schopfheim gehörig liquidiren , und dem
Recht abwarten, bey Verlust der Forderungen. Verod «
net bey Oderamt Lörrach den 16 Jenner 1798 .

Lörrach . Zu der Schuldenliqaidatioo des FritzGüthlins Burgers zu Halttogeo , sollen sich alle die¬
jenige , welche ein Eigentum oder « ine Schuld auS
der Maße zu fordern haben , unter Mildringvna ihrer
Btweißurkunvev , auf den I2ten Merz , bey Verlust
ihrer Rechte und Forderungen , in der Stadtschreibe -
zu Lörrach rinfindeu und dem Recht abwarten. Der .
ordnet bey Oörramt zu Lörrach den rrkrnFebr. 1798.

Lörrach . Zu der Schuldeuliguidatiou bei ausser 1
Lands ziehe« wollenden Matthäus Rogers des ledi.gen Schmidts ia Bmzeo , sollen sich alle diejenige, wel.che em Eigrvthum oder eine Schuld aus der Massezu fordern haben , unter Mitbrivgung ihrer Beweieur .künden , aus dm l4ten Merz , bey V rlust ihrer R . cht«»nd Forderungen , ja des alt Staabhalter « ozers v
Hauß zu Binzen , vor dem ernannten Comwissarioeio «finden und dem Recht abwarten . Verordnet bt »Oberamr zu Lörrach den raten Febr . 1798 .

GENERAL STATVS .Vom Evangel . Lutherischen SchulwittwkN Riacug
pro 1796 .

Einnahm Geld
Receß.
Bri '-rag der Mi ' glieder —
Promotion - Tax — —
Gnaden Quartaiirn — —
Capital Zinnß — — —
Abgelößtc CapitalKn — —
Zinnßraka — — — —
Gavthgeiber — — —
Ausstand — — — —
JnSgemei « — — —

1217 fl . 16U kr.
327

23
35

464
838

15
22

438

11 !
59i
54
57-z
2 >4

— 45 a
21
34
H

x _

Summa Summarum , 3348 fl . 3Öf —
Aus gab Gelb .

Rrceß . — — — — — — — — —
Wittwcn und Waiftogehalt ( 46 .) — 984 fl . 27 kr.Beitrag an Befoldungs Q -Etaliea — 31 ^ —
Angelegte Capttalten — — — 1009 — —
Einzugs Gebühr — — — — 29 — 58a —
Ausstand — — — — — — 395 — 571 —
Schreibmaterialien — — — — 4 -
Insgemein — — — — — 32 — 30 —

Summa Summarum 2456 ff, 24 \ —
Einnahm — '3384 fl . kr.
Ausgad — 2456 fl. 24 ! kr.

Remanet : * 9 28 fl* Ii | | - kr.
STATVS FVNDI .

Ist für dieses Jahr — — — n 888 fl . 53* kr.
Im vorigen Jahr war er — 12048 — 561% —

hat also statt zu — abgrnommeu um t 6 i fl . 2Tv kr.
Von Directions wegen

G . 8 . 8ein .
Sachen so zu verleihen sind .

Pforzheim . Unterzogener ist «nkschlossen, den io sei .
nem auf dem bahiefigen Markt gelegenen vo - hjo Ne -
nsdenesrben Hause befindlichen Haadlnngsladcn , nebst
der ganzen untern Etage und dem dadey befindlichen
Maaren - Magazin auf mehrere Jahre in Bestand zu
geben. Da auch Personen, welche nicht bürgerlich bg«



h 'er find , $tt dieser auf dem Hanfe ruhenden Gewerbs .
Gerechtigkeitzugelassa o. erden : so wtd solche« an «
durch öffeullch b -kanat gemacht . Pforzheim den 19.
Februar 1798 .

Ioh . Georg Riehnle .
Sacken so zu "erkaufen .

In Macklots Hofbuchhandlung rst r fl. 12 kr .
zu bekommen :

Rastatter Kongreß - Kältender , mit der Aussicht des
Fürst ! . SchloßcS und einem Plan von Rastatt . 12M0 .

In Macklots Hofbuchkandlung lind folgende neue
Muiikalien zu haben.

Cella 3 Angläs 2 Quadr . & 6 Walzer f. C. 36 kr .
Destouche Ariette , avec 9 Variat . p . 1. C. 48 kr .
Bittersdorf deux Airs , au3 Betrug d Aberglaubens
f . C . V. & V . 1 fl . Freyftättler Terzetto p . l . C.
V . & B. 1 fl 30 kr . Gyrowetz Gefang zwilchen
Ehliel & Uriel , Elifens & Amintens Engel f. C. 2fl .
24 kr Hofmeifter . Rofaiiode , eine kom . Oper .
KU vierauszug . 2 fl 42 kr. lflofles Seyträge zur
Unterhalt , f. C. Z6 kr . Lannoy Romance p. 1. C .
20 kr 6erley Mürfche für die Wiener Bürgerkorps
f . C . ä 8 kr. Mederitfch . II . Quint p. 1 . C. F . V.
V . & B. 3 fl. Mozart Sonate p . 1. C. 1 fl . 30 kr .
Mozart . Air av . Variat . p. 1. C . 36 kr . Müller Ge¬
länge a . d . Oper der Alte überall & nirgends f. C.
1 fl . 18 kr . Pleyl , 6 Nouvelles Sonatines p. 1. C.
2 fl . 30 kr .

LarlsruHe . Künftigen Mittwoch den zgten Febr .
Nachmittag « um 2 Uhr werden auf dem hintern
Marktplatz 3 Stück Pferde , worunter 2 junge beson¬
ders schone Zugpferde befindlich, versteigert werden.

Karlsruhe . Hofbuchdinder Rasten hat fich
entschlossen feinen Laden, so aus Bidlro alltrlev For .
mat , Predigkbücher , Gesangbücher , aller Arten von
Schulbücher , lutherisch, reformirte und katholische, aller
Sorten Schreiddücher , Schreibiafel », Futteralen aller
A' t, Huth > Schlüpfer rc . Schachteln Tablette und
andere Spiegel , Federn , Bleystift rc. bekehr, au « ftryer
Hand zu verkaufen. Lirbhadere können fich täglich
bey ihm melden.

Bruchsal . In der hiesigen fürstlichen Hofkellerey
werde « nachbtschrirbeor Weine , welche durchaus alt
abgelegen , von verschiedenen Jahrgängen und bester
Qualität flnt, , jg annehmlichen Partien und Preißen ,ohne die Fäger » ach Bruchsaler Eiche aus freyer Handverkäuflich abgegeben, als :

1 .) Rauenthaier — — — — — 6 , Stük .2 . ) Bodenheimer _
°

—
3 ) Ntersteiuer — _ _ q __
4 .) Johannisberger — _ _ _ —
5 .) Markebruner — — _ _
6 .) Rüvesheimer — — t _
70 Moßler Wein «in Fäßchen zu — s ! Ohm

Eia dito —
iO Alter Förster Mqndwkin — —. — 3 , Stük

9 .) dito Forste '«Ehrenwein — — — r . —
io ) Liedsrauen Milch — — — — 2. —
11 .) itotster 179z,er — — — — 2 . —
12 . ) Hambacher i - gi — — — — 7. Fuder
13 .) Alter Gedürgswein von vrcschicdenen

Jchrqängen vrey Faß , jedes zu 8 Fuder 24 . —
14 .) dtto Gedürgswein , etwas geringer

zwev Faß , ,edes zu 4 Fuder — — 8. —
15 .) Burgunder 4 bis 5 . Pieces samt dem Faß.
weiches zur Nachricht uav mit dem Anzügen bekannt

gemacht wird, daß sich die Liebhaber Veßsalls bey hie»
figrr Hofkellerey zu melden haben . Bruchsal de»
izteo Jan . 1798 .

von Hochfürstlich Speierische»
Hofkammer wegen

Bruchsal . Bey dahteflgrr Fürst «. Hofhaltung wirkr
« lue deträch'. lichr Anzahl Zinn , Kupfer und eiseneS
Kuchengescdirr dem Gewicht nach aus der Hand gegen
baare Zahlung verkauft. Die Kauflustige könuen sich
bey der Kammerkanziey Mkiden . Bruchsal den 19 !«»
Februar 1798 .

von Hochfürstl . Speprischer
Hofkammcr wegen.

Zlur Nachricht .
L «rl «r» he. Hospital « Vorsteher für den Monat

Februar ist Herr Hofdiaconus Scdmid .
Lartsruhe . Da die Brabanker «io Viertels Cro-

nentbaler sich seit einiger Zeit sehr stark bey den
Herrschafti . Lassen um deßwillrn anhäufrn , weil sie
dort noch immerhin zu 40 ; kr . das Siück angenom .
men worden find , im Handel und Wandel hingegen
das einzelne Stück gewöhnlich nur um 40 kr. ange«
nommen und ansgegeben wird , so findet man fich ver»
anlaßt hiedurch zu verordnen , daß solche dry den Herr ,
schaftlichen Kassen auch ebenfalls nur zu Vierzig Kreu¬
zer das Stück von nun «u angenommen und ausge ,
geben werden sollen . Dccretum CarlSruhe den 2iten
Februar 1793 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Renntkammer .
Ettlingen . Jacob Ulrich von hier Kupferschmive

offerirt einem geehrten Publiko seine Dienste in all
mög ichru Äbeiten seiner Profeßiou auch verfertigt ee
Feuerspritzen und alle Sorten von Gußarbeiren in
Kupfer und Meßing und verspricht billige und promp .
te Bedienung .

Larlsruhe . In di« Rötler ObrramtSkanzley wirb
«io Actuar gesucht, der in drey Monaten eintretcn kann
und ein Badisches Landskind sryn muß . Man mel¬
det fich im Unterland bey Herrn Kammerrath Junker ,
und im Oberland bey Herrn Hoft -uh und Lanvschrrt -
der Hugo , um die Bedingungen zu erfahren .

Anzeige .
Da ich finde , daß eine gar zu große Verschieden«

heit in Abficht de« Alters bey den geehttea Frauen «
zimmern dir mein « Lesestunden besuchen , dem Zweck
ihrer Zusammenkunft bey mir nachtheilig ist , so habe



ich mir voxgtUvMWen die Gesell chaft in 2 Ordvun,gen abzuthrilen , die Mittwochs - und Samstagestun.den nur für diejenigen meinet Zahörermncn zu btstimmen , dir über iL Jahre alt sink- , denen ich schon we
gen ihrer mehrerer ü . dung im Denken , wegen wehrrrcr gesammrlier Ker utmsse durch Lektüre , Unterrichtuns Erfahrung schwer , r« und ernsthaftere Materien zueiner nützlichen Unic Haltung vo legen darf ; — fürbujentgen aber , die noch «oter diesem After sind, ;andere Wocherstuudcn fesizufttzen .

'
In diesen Stun .den soll mehr eia zusammenhängender Unterrichtstatt finde !' . Ich werde darina häufig ftagm , repeti.ren und eram ' otcen , um dadurch das Nachdenken ,Aufmuken und Behalten mit . Nachdruck ju befördern .D -efe Bischastiguvgen und Uebuogeu sollen zwischeneinem vrrbesserien Schulunterricht und zwischen Vor .

lesunge» für schon ziewlich erwachsene Frauenzimmerio der Milte stehen und zu den letzkern vordereilen .Die Gegenstände dieser Unterrichtsstunden sollen ftyn :Geographie , Geschichte , Naturgeschichte , , Physik ,Unterricht über religiöse und moralische Materien , Ue.
düngen im guten Verlesen , in der Orthographie, in
schriftlichen Aufsätzen über aller ! :» Materien , im Bries,
schreibeu , im Erzählen gelesener Anekdoten , Ge,
schichrgen rc.

Ich Mache dieß deßwege» öffentlich bekannt , weil
ich glaube , daß manche Ellern { . in Bedenk «» tragenwerden , ihre Töchter in diese Stunden zu mir zu
schicken , di« bisher Anstand nahmen, dieselben an
meinen LesestundeuAntheil nehmen zu lassen , die frey»
lich hauptsächlich für schon ziemlich erwachsen« Frau ,
enzimmrr bestimmt sind .

Ein stanz, kleiner Thaler für den Monat wird wohl

für die Theiluehmung an diesen Unterrichtsstunden nichtzu viel ftyn , besonders da meine Ausgaben für zweck,mäßige Jugevdschcifren nicht unbedeutend ftyn werden .Da ich beym Unterricht in oligeo Fächern einengenauen Zusimm;oh -wg beobachten , unb darinn vonder untersten Grundlage anfangen werbe , so bitte ichdie Eltrrn , die ihre Töchter an diesen Stunden theil.nehmen iassrn wollen , noch vor dem Anfang des küvf.tigen Monats mir Nachricht davon zu geben , weil mitder ersten Woche de? Merz die Stunden angehen sol .len ; auch ersuche ich fl« angescgenüich ihre TöchteralSdann zu ewer möglichst unüuurdrochenenBefuchungder Stunde » aufzumuntcru.
In dem Grübe als . meine geehrten Mitbürger meineguten Absichren unterstützen werden , wird auch meinEifer zunehmen , immer mehrere der nützlichsten Ju .geodschriften aus obigen Fächern , die ich sehr wohlkenne , weil Pädagogik vou jeher m in Lltbiingsfachwar , herbeyzulchaffen , und aufs beste in meinen Stun .den zu benutzen.
Die Mütter , dl« mir ihre Töchter zum Unterrichtanvrrtrauca werden , kitte ich , mich zuweilen in de«

festgcsetzken Stunden mit ihrer Gegenwart i « beehren ,besonders am Code eines jeden Msnats , wo ich Lbesondere Stunden zu einem kleine » Examen über das.jenize was den Monat hindurch vorgekomMeu ist , aus.fetzen werde . Ich hoffe , vaß man ffch bey solchen Br .
suchen von der Nützlichkeit dieser Lehrstunden scherze«,
gen wirb .. Myliue ^

Lopulirtr .
Larlsruhe . Den iZ. Fedr. Georg Ervst Dürr ,

wüster , Marstallbedieoter , mit Louise Juliane Sa »
lome Brrdlingeriu von hier»

Martkpreiße vom 19. Febr. »797-
Carlör. Dnrl . Zeckenschazung Cartsruhe. Snrhicb . Fleisch Tar . , Cartsr . ^Durl .^7

*7. 7 kr . Pst k: Pst kr.
^

Daö
MastOchsenfleisch

ItT
11

kr .
11

9 36 9 36 Weck 0.. Semmel — 6 1 — — — GeimeinOchscnfl.
Rind 0 . Schmälst

IO
9i

8 20 8 20 - dito „ . ., 12 2 12 2 Kuhflcisch . .. . 8L -—
Kalbfleisch . . . 10 IOt 0 6 40 Weiö. Brod . . — — — — — — Rciplingöfleisch .
Hammelfleisch .

9
9 - -

8 — 8 — Weis Brod .. .. 1 8 6 i 9 6 Schweincfleiich .
l Ochsenmaul .

IO
17

IO
s
4

24 4
4

24
Schwarz Brod 1 3l 5 — — — i Ochftnzung .

i Ochsenhirn >
36
5

11

8 Zr J!
1
3

32 Schwarz Brod 3 32 IO 4 8 IO i Ochsensuö .
1 Groftr Kalbsko .

15
16 —1

1
3°
3° O

O
Weismehl dasPf . — — — — — i Kleiner dito .

4 KalbSfüß . .
14
10 —

— — I ä Hammelsfüß ——

Fruchtpreise
Das Malter .
Neuer Kernen
Alter Kernen
Walzen . .
Neu Korn .
Alt Korn .
Gem. Frucht
Gersten . .
Haber . . .
Welschkorn
Erbsen \ %
Linsen > § j
Bohnen / P
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